
Kino im
Universum

Bünde (BZ). Das Universum-Ki-
no zeigt am Dienstag, 14. Mai, um
20 Uhr den Film »Der Junge muss
an die frische Luft«. Mit dem Film
erzählt Hape Kerkeling seine per-
sönliche Geschichte aus den Kind-
heitsjahren. Caroline Link ver-
filmte den Stoff mit viel Substanz.

Tageskalender

BÜNDER ZEITUNG

Bünder Zeitung, Eschstraße 17,
Telefon 05223/179417, 9.30 bis 13
Uhr, 14 bis 17 Uhr geöffnet.

NOTDIENSTE
Zentrale Notfallpraxis Bünde,
Viktoriastraße 19, Telefon
05223/19292, 18 bis 21 Uhr Zentrale
Notfallpraxis MuM.
Apotheken-Notdienst im Kreis
Herford, kostenlose Info-Num-
mer 0800/0022833 (nur Festnetz),
22833 (Handy) oder im Internet
www.akwl.de.
EWB, bei Problemen in der Gas-,
Wasser- und Wärmeversorgung:
Telefon 05223 967-100 (rund um
die Uhr).
Kinderarzt, Dr. Christian Dietrich
und Dr. Jens-Oliver Holtmann
Herford, Mindener Straße 10,
Telefon 05221/54310, 18 bis 20 Uhr
Notdienst.
Kinder- und Jugendklinik Her-
ford, Schwarzenmoorstraße 70,
Telefon 05221/942455, 22 Uhr Not-
dienst.

RAT UND HILFE
Ehe- und Lebensberatung, Bor-
riesstraße 53, 18.30 bis 19.30 Uhr
juristische Notfallsprechstunde.
Vorherige Terminvereinbarung
nicht erforderlich.
Pflegeberatung, 8 bis 12 Uhr Bera-
tungsangebot der städtischen
Pflegeberatung, Raum 7 im Rat-
haus. Voranmeldung: Tel.
05223/161403.
Ev. Diakoniestiftung,Außenstelle
Bünde, Wehmstraße 7, 10 bis 11
Uhr Beratung für Menschen in un-
gesicherten Wohnverhältnissen.
Infos: Tel. 0151/62608128.

KINO
Büli, Bahnhofstr. 1, Telefon
05223/15466, 20 Uhr Avengers:
Endgame, 20 Uhr Der Fall Collini.

BÄDER
Freibad Bünde, Zum Freibad 12, 6
bis 20 Uhr geöffnet.
Hallenbad Bünder Welle, Klop-
penburgstraße 25, Telefon
05223/61938, 6 bis 7.30 Uhr, 13.30
bis 21 Uhr geöffnet.

BÜCHEREIEN
Stadtbücherei, Eschstraße 50, ge-
schlossen.

MUSEUM
Doberg- und Tabakmuseum,
heute geschlossen.
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bauklötzen. Außerdem gibt es
Kreativangebote wie Filzen und
Edelsteine sieben. Eine »Vorleseo-
ma« kommt zu Besuch und Hans
Schneider vom Klanghaus San-
Sanne-Mango lädt zu einem offe-
nen Trommeln ein, das eine Brü-
cke schlägt zwischen Rhythmus,
Gesang und Bewegung.

Zur Vorbereitung auf das Fest
backen die Kita-Kinder bei der Bä-
ckerei Schumacher eigenes Brot

und kochen Erdbeermarmelade,
die beim Fest zum Verkosten ge-
reicht werden. So ist für das leibli-
che Wohl gesorgt. Wer möchte,
kann sich Frühstücksburger, Waf-
feln am Stiel und verschiedenste
Getränke schmecken lassen.

Das Jubiläumsfest ist öffentlich.
Eltern kleinerer Kinder können
diesen Tag nutzen, den Bewe-
gungskindergarten und seine Mit-
arbeiterrinnen kennenzulernen.

Trommeln vor dem Tipi: Zahlreiche Attraktionen und Angebote lo-
cken am Samstag, 18. Mai von 10 bis 14 Uhr Kinder und Eltern in
den Bewegungskindergarten Kinderparadies in Bünde-Ennigloh.
Mit dabei ist Hans Schneider vom Klanghaus SanSanne-Mango, der
offene Trommelangebote mitgebracht hat.

die 251 Unternehmen den Fach-
kräftemangel sowie zunehmende
bürokratische Hürden. Mit Blick
auf die Banken betonte Andreas
Kämmerling: »Wir gehen mit den
Daten sehr verantwortungsvoll
um. Aber wenn wir die Daten
noch anders einsetzen könnten,
dann könnten wir auch im Ver-
trieb noch erfolgreicher sein.«

Im Anschluss der Präsentation
lieferte Andreas Busacker, Vor-
standsmitglied Finanzen der
Schmitz Cargobull AG, Einblicke
in das Unternehmen aus dem
Kreis Steinfurt. 

tung der Betriebe, die im Bauge-
werbe tätig sind, sagte Jörg Kem-
miner: »Jemand, der in der Bau-
branche tätig ist, sagte kürzlich zu
mir: ›Früher haben wir über Prei-
se verhandelt, heute verhandeln
wir darüber, wann wir kommen‹«.
Ein Satz, der bei Herfords Wirt-
schaftsförderer Dieter Wulfmeyer
heftiges Kopfnicken als Zeichen
der Zustimmung auslöste.

Im Dienstleistungsgewerbe, im
verarbeitenden Gewerbe und bei
den Handelsunternehmen ist der
Stimmungsindex für dieses Jahr
im Vergleich zum Vorjahr gesun-

ken. »Die Erwartungen trüben
sich ein«, zitierte Kemminer aus
einer Presseschau. Nach wie vor
gut ist die Entwicklung am
Arbeitsmarkt. 33 Prozent der
Unternehmen, die sich an der Be-
fragung beteiligt haben, haben
zusätzliches Personal eingestellt.
Bei 59 Prozent blieb die Zahl der
Beschäftigten stabil. Bei den Aus-
bildungsstellen kommen immer
noch auf 100 Bewerber nur 78
freie Plätze, sagte Hanspeter
Stegh von der Agentur für Arbeit:
»Da ist noch Luft nach oben.«

Als größte Probleme benennen

Andreas Busacker (2. von links) von der Schmitz
Cargobull AG wurde von Andreas Kämmerling

(von links), Jörg Kemminer und Oliver Ohm an der
Werrestraße begrüßt.  Foto: Ralf Meistes

Kleinere Wolken am
Konjunkturhimmel

 Von Ralf Meistes

H e r f o r d / B ü n d e (BZ). 
»Die Zukunftsaussichten sind 
nicht mehr uneingeschränkt 
sonnig«. Mit diesen Worten 
fasste Jörg Kemminer (Leiter Fir-
menkundenbetreuung) die Er-
gebnisse der Unternehmensbe-
fragung der Volksbank Bad 
Oeynhausen-Herford zusammen.

Zwar sehen sich immer noch 88
Prozent der befragten Unterneh-
men in einer zumindest guten ge-
schäftlichen Lage, »aber die kon-
junkturelle Dynamik hat sich et-
was abgeschwächt«, sagte And-
reas Kämmerling, Vorstandsspre-
cher der Volksbank Bad Oeynhau-
sen-Herford jetzt vor etwa 90
Gästen aus Wirtschaft, Politik
und Verwaltung.

251 mittelständische Unterneh-
men im Geschäftsgebiet der
Volksbank hatten sich an der On-
line-Befragung beteiligt. 63 Pro-
zent dieser Unternehmen haben
eine Betriebsgröße von 1 bis 20
Mitarbeitern, 13 Prozent mehr als
101 Mitarbeiter.

Die Ursachen für einen etwas
skeptischeren Blick in die Zukunft
liegen nach den Worten Kämmer-
lings unter anderem im Handels-
streit zwischen den USA und Chi-
na, der Brexit-Debatte und den
Budgetdiskussionen, die Italien
mit der EU führt, begründet. Die-
se politischen Störfeuer sorgten
für Verunsicherung in der Wirt-
schaft.

Ostwestfalen-Lippe sei eine
wirtschaftsstarke Region mit
einer breit gefächerten Branchen-
struktur und einem Boom-Ruf,
der da lautet: Made in OWL. 

»Das insgesamt positive Stim-
mungsbild der mittelständischen
Wirtschaft lässt sich grundsätz-
lich auch in den einzelnen Wirt-
schaftszweigen finden, auch
wenn die Entwicklung etwas dif-
ferenzierter verlief«, sagte Kem-
miner.

So habe sich der Stimmungsin-
dex für das Baugewerbe im Ver-
gleich zum Vorjahreswert nur mi-
nimal verschlechtert. Mit Blick
auf den Bauboom und die Auslas-

Volksbank stellt Unternehmensbefragung vor

Beilagenhinweis

Teile unserer heutigen Ausgabe
(ohne Postauflage) enthalten
Prospekte der Firmen

l PHILIPPS 

Wir bitten um Beachtung.
Fragen zu Ihrer Prospektvertei-
lung beantworten wir Ihnen ger-
ne unter der Telefonnummer
0521 / 585-344.

Stadt erinnert
an Fälligkeit

Bünde (BZ). Zu Beginn eines je-
den Jahres versendet die Stadt
Bünde die Bescheide zu den
Grundbesitzabgaben. Diese Be-
scheide beinhalten vier Quartals-
fälligkeiten. Die zweite Rate in
diesem Jahr wird zum 15. Mai fäl-
lig. Damit die Fälligkeiten nicht in
Vergessenheit geraten und somit
auch keine ärgerlichen Mahnge-
bühren anfallen, bietet die Stadt
Bünde einen kostenfreien Service
an.

Mit einem SEPA-Lastschrift-
mandat kann die Stadt Bünde die
Vorauszahlungen pünktlich vom
angegebenen Konto abbuchen.
Das SEPA-Lastschriftmandat (For-
mular) ist im Internet direkt ab-
rufbar. Das Mandat kann jederzeit
widerrufen und auch einer bereits
erfolgten Abbuchung kann acht
Wochen lang widersprochen wer-
den. Hier geht’s zum Mandat:

@ ____________________________
www.buende.de/sepa

Abendkreis der 
Frauen Dünne 

Bünde (BZ). Der Abendkreis
der Frauen in Dünne kommt wie-
der am morgigen Dienstag, 14.
Mai, zusammen. Beginn ist um
19.30 Uhr im Gemeindehaus. Das
Thema dieses Mal lautet »Wie
fühlen sich Flüchtlingsfrauen bei
uns?« 

Zum 30. wird getrommelt
Bewegungskindergarten Kinderparadies lädt zum Fest am 18. Mai

Bünde (BZ). Der Bewegungs-
kindergarten Kinderparadies in
der Stadionstraße 3 in Bünde-En-
nigloh besteht seit 30 Jahren. Am
Samstag, 18 Mai, von 10 bis 14 Uhr
wird das auf dem Kitagelände mit
einem großen Spielfest gefeiert.
Mitmachangebote stehen dabei
im Mittelpunkt.

Eröffnet wurde das Kinderpara-
dies am 1. März 1989. Der Kinder-
garten startete mit zwei Gruppen,
getragen wurde er vom Kinder-
paradies e.V. Seit dem 1. August
2018 gehört das Kinderparadies
zur Lebenshilfe Lübbecke. Ge-
führt wird es von der Lebenshilfe-
tochter WuB Wohnen und Beglei-
ten gGmbH, die in Bünde auch die
Kita Abenteuerland in Bünde-
Spradow und das Wohnheim Hüf-
fer Heide in Bünde-Hüffen be-
treibt.

Im Kinderparadies werden heu-
te 54 Kinder in drei Gruppen be-
treut, darunter maximal 16 Kinder
unter drei Jahren und bis zu vier
Kinder mit erhöhtem Förderungs-
bedarf. Seit 2008 ist das Kinder-
paradies Familienzentrum und
seit 2015 anerkannter Bewegungs-
kindergarten.

Und die Bewegung steht auch
beim Jubiläumsfest im Mittel-
punkt: Spiele von früher, wie
Gummitwist, Hüpfekästchen,
Murmeln, Kreisel und Jojos, Sack-
hüpfen, eine Hüpfburg und eine
Bewegungsbaustelle mit Groß-
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Die Knolle
Frühlingsweg 9 · 32257 Bünde · Telefon 0 52 23 / 1 23 24
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Fleischerei Hellmann
Hellmannstraße 1 · 32257 Bünde · Telefon 0 52 23 / 68 73 47

Wibbeler's Land-Gericht
Spradower Schweiz 17 · 32257 Bünde · Telefon 0 52 23 / 4 28 51

Montag Ruhetag

für Montag,
den 13. 5. 2019

Wirsingeintopf mit Kasseler  ................................................  3.50 e

Zarter Rinderschmorbraten 
auf Rotweinsauce, dazu Rotkrautsalat und Petersilienkartoffeln  ..  6.45 e
Frischer Salatteller »Grönländer«
gebratener Garnelenspieß, auf frischen Blatt- und Rohkostsalaten,
mit Thousand-Island-Dressing   ..................................................... 6.45 e


